
^ 3» . Samstag den R5 Februar R^«R.

^, 289. (l) Nr. i l l » .
E d i k t .

I m Nachhalle zum diepämllicheu Eeikte uc>m l l l ,
D,ze,ul)er u. ) . . Z 17471. l'etrlffeub die Erelulious'
fill'Nlü^ dls Iodanu Merchcr von StlNuschiß, gegen
l.'l,ki^ Kl'stsl von Nincrglnnlil i^ wico dek<>»ut ^eumcht.
daß sll'ti beide Erekutiooöthcile dahin eiuucrstaudcu da«
bcn. ddß es von der <iuf deute aosseoroucleu cistcu Fcll<
l>iellli!gsla,is<iyii!ly still Adkommcn, u»d lediglich bei
der auf deu 22. Flbsuul l. I . au^euidueleu zweite» nnd
bei der auf dlu 24. M<nj I. I . angeordueteu diillcu
FlilbllllNl^'l.igslipllng still V. ' lbl l i l ' ln zu erlialllU l'al'r,

tt. l. stcidt. olleq, Bezittö^eiicht ^cnbach am 22.
Jänner 1862.

Z""3ö27" I ' ! ) Nr. ?lr."264.
E d i k t .

N<'ä'dem zu der iu r l r Ereluliou^'ache deS Ma<
thinS Greblnz vox OroLIaschiisch, als Zessionär deS
Iodciuu Hren von ^ouipale. wider A»wu Schulder»
schilsch von Malavl iö. pc:ln. 191 fi. 10 kr. öst. W
c. 5. c., in Fol^e dieß^erichllicheu Bescheides vom 13.
Dezember 1861 . Z, 8721 . auf den 22. Iäuuer 18U2
Vormilln,is 9 Uhr di'lgerichls aiil'eraumlcu zweilc»
Nca!fcill,'iltu»g l l iu Kaufinstia/r erschieulu i l l , so wird
zur drillcn auf deu 21 . F e l> r u a r 18li2 b e s t i m m t e n
Ici lbl l lung lliit dem fiütier» Anhangt geschrilteu werden.

K. k. Acurlöaml Großl.ischitsch. alü Gericht, aiu
22. Iäuner 1862.

Z."M? (s) ' " "Nr7302'.
E d i k t .

Nachdem sich zll der in der Erlkl!tio»ss<iche der
Fr. Var ia Virant. durch Hrn. Dr. Julius u. Wur^l'ach
uo» liail'ach, wider ) o ^ » n S ler l von ODersici'mep.
siolo. 74 fi. 3^ kr. (5M. c. 8. c., iu Fol^e disß^liichl»
licheu Arscveic'es vom 11. Mai 1861 . Z. 2258. «nid
2N. Dezember 1861 . Z. ti833 . auf de» 24. Jänner
1862 belNmmleu zweitcu 3ie»i!feill,'itluug lein Kauftu»
sli^l l ^siilsldcl b l t , so wird am 2 l . Februnr 1862 zuv
drillen Fci!l>irlu>^ »lit dem vorigen Anyauge geschriltcu
werden.

K. l. VeurkSaml Großlaschiisch. als Gericht, am
24. Iäuut r 1862.

Z728?7"(1) " " ' ' ^ " 3 6 0 .
E d i k t .

Vou dem k. l. !l.'s^lssl,mle Gurkield. als Gerich»,
wird Iiieiiut l,'csalit!t glinnchl:

Eö sci ül'rr d<,c! '?Iüsllchfli dcs Hru. Fu'edllH Heli«
wig vou Omaioa uachli Gui lstld. iu sie fieiwlMgl öffeul»
licht Vilsteigl-rliüg der il>m gll 'öllgru. in Gmaiua !l!'->
sssiidcn uud im Giundl'uche drr vormaligen Herrschaft
Guikfslo ,̂ ud Nsk,f. Nr. 233j l vollomnieudsu Neaüläl.
beredend auö d,u Parzl l len:
Nr. 3li3. V^liarea im Flächenmaße v. — I . ö l s ^ ' M .
Nr.3Ü4. ^ , . ^__ ^ 17 ,
N' .3l)00. YIckcr , , « — , 599 ,
N r , 2 9 W . G a l l l » , „ . - . 647 ,
Nr .2999.Hulwr i le . im « . — . 21« .
Nr. 3UU»,Wlii 'giN!e».im« „ t , 1 2 8 6 .
Ull'st dem dal'ci l'tsiodllchf» neu erdauleu. mii Zlfgsl
eingedlcklci! Wodüdal-ss. l'istedend aus 3 Zimmern. 1
stroblu S a a l t . 1 Küche uuo Speistkarünnr. 1 Vor»
lciul'e. 1 s^io^f» ^swoldls» Kslltr luid 4 Zimll ' tru ll»>
ler dllu Dachl'adei', daü» dll» all«», allch milZie^el eüigc«
deckle» Haus,, l'sttli'eud aû ? 2Z immlru . i'.ssanimer. 1
Keller, uel'st Horuriel" und cmem ^,oßsu Pfeidtstall, u»d
deö sämmilichln dal'ei dlfiildlichcu Mol'Üarö. a l s 'Z im°
mrr.. Kuchel und Kslw'Eü'lichtui'a.. verschicdcner Wi r l l ' '
schai'löglläll'e MW sonlnglr Fal'rn,sse. im Slba!)»!>g<?.
welll'r ^'l'» 93l)0 fl. ö. W>. ^ewilliget uud zur Vor»
mN'me dllslll's» dic Fsül'itlui'g^agsaßui'g auf dc» 27.
Iel' luav l862 Poruuitagö 9 Uhr iu Glimma liestimnU
wocdl».

Der GlUüdliuchserliakl u»d dit ^izil.iliouöbediüg«
uisse l^ioll» l'ti dissliu G.-r,chtl !» dcu gewöhuüch'N
'Aiül^i1li!,dlu tl»a.ls,hlu n,'5rdsü.

K. k. Vc^irköam! Oinlfclo, alS Gllichl. am 10.
F>l»luar 1862

Z^ t !6ö . (1j ' - ' Nr. 3726^
E d i k t .

Von dem k. k Ve^irkilamtc Ol'crl.iil'ach. als Gc<
licht, wird dicmi: bclaunt gemacht:

Eö sei lU'lr das )!uwcheu der Ehclcult I<ikoa
lino Maria Krischai vou Sidarsche. ^egc» Url'ni, Na,
gode von Sl'l'.nsche, we^eu aus dem Urüicill ddo, 30.
Dezsml'er 18ü2. Z. 81.>i9. schuldigen lUN st. C. M.
c. >. < .̂, iu dic rnkulive öffentliche VerNelgtruna der.
dem L i te rn gel'öiigc» . im Gnmdl'uchc .°>»l) Hirrschalt
!'oi,sch Nlklf. Nr. 6u3 verzcichullsN Nealilä't. im g , .
richüich crhobculi, Schal)ungswerldc vou 2292 fi. 3<1lr. I
<5. M . gewil l igl l . und zur Vormidme dl'selden die drci l
Frill'ilt!lligölagstit)ii»gcu auf de» 27. Mär; deu 26, j

April uud auf d<u 27. Mai jedesmal Vormittags um
9 Uyr iu der Amlölauzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic fellM'icleude Realiläl uui l'el dcr
llhlcu FeiII)ieliun^ liuch unler dcm SchäyuugSwerlhc
au deu Meistl'eteudtu y,ulangegel'eu werde.

Daö Schayllugoprotolol!. der Grundl'uchseiilrall
und dlc ^izllatioiiühcdiugnisse löuncil hei diesem Ge»
richte iu dcu gewöyulichcu Amlöstuurcu tiugsjcycu
werden.

K. l . Vczilksmm Oherlaibach. als Gericht, am
1^. Oltodtr 1861.

Z. 277. (1) ' " Nr. 333.

E d i k t .
z u r E i n l i c r u fu ug der V c l l a sse n sch a f l s,

G l ä u b i g e r .
Vou dcm k. l . Vlzllksamlt l̂ack, als Gericht,

werdell DielsUlgeu. welche a!ü Gläuluger au die Ver«
lassenschafl des am 27. Iäuucr ltj62 mit H^odljil
vmlordeuen Frauz Zyarmauu von ^ack, Volsladl
Kallovip Haus >Nr. i i 9 , eiue Focderuug zu ftelieu
halieu, aufgcfordsrt, l>li diesem Oerichie zur Au-
melcilug uuo Darihuuug ihrer Ausorüche den 26.
März l. I . fnch 9 Uhr zu tlscheiueu. oder dls dahin
ihr Geslich schriftlich z^ überreichell. widclgcns ten«
selbeu au die Verlasseuschasl, wen» sie durch Pezal).
luug der anglmeldeleu Forderungen erschöpft würde
ktlu weilerer Auspruch zuslälldc, ols iusofcrüe ihucu
ein Pfaudrecht grliuhn.

^ck e,„ 7. gedruar 1662.
3. 2303. (4) ~

Casiiio-Aiizeige.
Den verehrten Casino-Mitgliedern wird

hiemit bekannt gegeben, daß lm Faschinge
l862 in den Vereinslokalitäten sieden Tanz-
unterhaltungen werden abgehalten werden,
und zwar:

1. Am 22. Immer. Tombola mit Tauz.
2. .. 29. .. , . Va l l .
' l . n ". Fsdruar, Tombola mil Tanz.
4. « 1 2 . . I « . Va l l .
l'. ». 19. „ Tombola mil Tauz.
tl. „ 20. .. K««. Ä.ni.
7. „ ^i. Mäiz. T'onlbvla n>il T>iuz.
Dieft Unterhaltungen werden jedesmal Uln

8 Uhr Abends, und zwar die A'«>»n»,«»«n'»
mit nur E i n e m T o m b o l a s p i e l e be-
ginnen.

'̂.ul'ach am 1. Iäüuer 1862.
Von der

Direktion des Casino - Vereines.

Z. 308.

Il l der 8lM 8leill
ist gegen billige Bedingnisse eine Spe-
zereihandlung sammt Nnebenlokali-
täten zn vergeben. -^ Näheres im
Zcitungs - Comptoir.
3. !i47 (2) ' '

M i t nur HV kr. als Preis K Loscs
f>U!!l man b l i der am

4 .MÜY 1862 stattfindenden großm M M t
»O»O Stück f. k. Dukaten in Gold,

IOQ Stück k. k. Dukaten in Gold,
l t tV St. k. k. Vcreinöthaler in Silber,

die vo» Allnhüchst I h r , » f. l . U.ijlslätsN glsp,üd,lcn

prachlvoücn Speisc-, Thee- u. C„/sec-
Services,

so niit noch nnder« 2Nl><) T r e f f e r gewinnen, ^bnthmsr von
5 ^ose» erhalten l i los^uncntgllt l ich.

I l l h . C . Sothen in Wien, Stadt, am HosUr 420.
Bsi lit!nil,t>l, auswärtige» Nustnigm wirb u»i gsfälligt

snuifirts ssiiissüduüg t>>« Ä,trag>^, su wic um Acischlicßmig vl'ü
30 fr. für lllbermaclüing d,r Zishuügsliste s. Z. ersucht.

Dcrl l i î rsc sind zu h^l'rn bei

Z. 2,9. (2)" ' " ' "

i,i i! li i d li ch. ist vorrälhi^ :

Neueste praktische Methode zum Selbstnnter-

.!<b.° d„ Damenkleidklkunst. l ^ ,
s.'b!lchc '?I»I»'i!U!l!z fur Dlimeu. ihre Glndsrobe iu
kmzester Z l i l slll'N zuschueideu uul' ouferli^ei, zu
lcmueil. Vearlieüet uuĉ  l'slalls.ie^l'eu Ul'u J o s e f
S c h w a r z , geprüfter Lehrer der Zuschutii'ckuüsl.

Zimile vcrdcsscrte Auflage. M i t 4 lill,'l,'gr«pkir<
!eu Tal'cl lcu. Zeichouugen und 8 Ncnleudecke! «Au,!!.
schuiNcu, um Schuille zu zeichueu. PreiS 3 ft.

!>>lj. Hicuuu slud auch die 4 lityoqlapdiltell Ta«
betteu (Zeichulln^ü) el'-zelu um deu Preis rou l ft.
zu ylil'eu.

Hllllö-Ehmlik. H rm „̂̂ l,u «ou K.
V r a u n und F. Schneider. 2 Vmlde qsduu^u
iu l Vu»c>. Mil uielcu Hol̂ schüilte». Preis li si. 30 fr.

Kaiser Joseph der Meile und sein gos.
Vou V. Mühlbach.

3 'Nauoe. iu ele.,, Hall'fla»zl>aud. 10 fi.

Vlilthenharj gegen die Nnsruchlblukeit drr Hausthn're,
a!,,': Hengste, S t u t c u , S t i e v e , K ü h e , Schwe ine , Schafe und Z i , g , n .

Nach dm w m t ^machtsii vi^I,!, V.rsilch li s!,lö sicher wirf.nd, u»t> d<ßhalb beii.üs zu „„Ps.h'cn. Die Gebrauche
auwnslma isl j.dcm P^clch.n d.ig<g.^n. Zahlreiche Zeugnisse iil'er die üiüte di.ses Mi t t . l s liegen bei d,n Ht l r .n Depl'si'
tcuren zur Oiüsicht aus.

F in ,« :

! Durch ein köliigl. preuß. nnd König! Vom Pansel. Münchner nnd wiener Thier-
siichs. Ministnrium nonzessionirt, schutz-Verein mit dcr VesaiHe auegczcichnct.

? Z ? " ^ < ^ ^ ^ ^ ^ ^ Ä ^ / Z ^ 3 > ° 3 ̂  "

Kornenbulger Rehpulver sür Pferde, Wrnmeh nnd Ichale
bewährt sich nacli de» lan^jähvissel, E r f a h r u n q n l»,d de» damit auch iu de» königlichen i?ber-
marställc« T r . Majestät de>» ziv„istH vo» ^vreufteu im Au f t rage 2 r . (fxzrllel'z des (<ic»cral-Lien
teilantH »il l , Obcrstallmcisters 2 r . Ma jcs tn t , H e r r n v. Wi l l i sen «emachte» vielseit ig)» 2^erf„-
chcn lau t der amtliche» Bestätig»»«, des H e r r » D r . .«»a»er t , Apothekers I . .«lasse,,»d Ober-

> Noßarzte^ dcr gcsamulten töl l igl icheu Marstal lunstrn — stet«.:
Ve l l l t P fe rde : >» "ll"> Fäll.u ron Dnisc» »lid Kehlen. Krl l f , M.nigel ^» F«^!,ist u»b vorzüglich die Pjerdt

! d.i vcllem Veiöc n»d sscucr ;u lihaKei,.
V c i m H o r n v i e h : bcim B!ulmclslN und Aufblühen d.r .Nilhl.lWmdb.iuch.). b.i yl^al-e Von wenig odvr schlich:

! ter Milch, dcnn Qi^iüt^ !U'errc,sch,ud di-rch dessen Nnwendilüg velbess.rl wiro — b.< kuii.ienlelde»; wälirenft dcs.«lnlberüs
crscheiut dessrii ^.br.iuch l'«> Kühen s<hr vr,rthei!haft.-so wie schw.iche Kälbci r,!lch dessen VeLi^eichiin,, zilseh.nd^ qede Hrn.

B r i m Tchafe: zur Hct>!l»g dcr li.l'crregll, der Fäule und bei all.» bilden dcs Unlerlcides, Unthätigfeil z,l
Grunde liegt. ^ , > «̂

' ^ 1 n « » N « » » ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ^ ^ "s t ,̂ u», Zeich,!, der sschtlmt die rb.n angesuhrt<n drc'. Mldalllcn und dic Firma d,l
! M l U l N U N ^ . ^>ci«>ipothtfc iu .ssormllburg auf der Vi>N'ct»<.

sscht z u d , z i e h e » :
I n «.«»»»el, bci Hcrrn V3. M a y e r , Apothctcr und bei Herrn I . Kraschovttz.

ä» C i l l i : bei H,ll<» I . T t a l l n e r , <5. .«r isper, Döbernigg ks <5o»,p. — In G u r l i e l d : bei Hrn,
Globotschttik. - I n Ne » "' a l t l l : bci >vrn. I . R . Re i tharek .
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Lclttltcrischc

MhnellMgcn-Pstllstelchtll,
aus Schwaz in Tirol , empfiehlt .1 Stück
,t 16 kr.; im Dutzend, sammt Anweisung,
« .^ kr. österr. Währ., A n w n K risper
und Johann Kraschovii? in Laibach.
?. N'̂ !. st)

ANZEIGE.
Herrn Albort Trinker,

Kaufmann in Laibach ,
l'al'l'n »rir für ^an,; K r a i n den allcini^cn Ver-
kauf unserer iTValdwollcu - Fabrikate lilcvtta
l'll,'!! lind machen Alie, ivelche an laicht nnd 3iheu-
»»atismen leiden und sich daqegen schllyen !r'l'llen,
»uif diese D r̂züglichen, dnndertfältiq in verschiedenen
Städten Enropa'̂  cvpv l̂'ten Artikel aufmerksam, al^ :
Flanell, sof ter , T r i ko t , Strümpfe, .Hufen,
Jacken, Brustbinden, Kniewärmer, Mützen,
Handschuhe lind V3atta ic. lc.

tt^' Näheres aus den gedruckten Erklä-
rungen, die gratis in der Handlung
des .^F/He5l ^ , « « ^ e / , Han-
delsmann zuin , l V/</^/t . Haupt-
platz, im G r e g l'schen Haus Nr . ^i!)
in Laibach, verabfolgt werden.

Die Waldwoll Fabrik
am Thüringer TValde.

Z?,^<». (")

K, s. i'i^crr. pri^. u»d erstes amerikanisches ausschl. '̂NV

Anatherin - Mundwasser
VDÜ »U. 4». ll"«l»z»,

l'ralt. Zah l in :^ i l. Wir», St. idt, Tuchl^übcu ?lr. 5.'»7.

Da dicsss ftit <0 I.ihrc»'l'>!!ll!!»?c Ämidu'.isslr sicl, ^il,,'
eincs dcr Vl,n;!i>;I>ch!'il!i Kol i f tvvir i l i iq^ni t t^ ftw^l,! sür Zäl>nc
alü Mxüdllicilc l'cwählt hat. c»!<) ?l,'ilcttc- (^.sscii^nil' l'.ü lul,»«
»nd l),''!i'!il!! Hcvrsch^ftcn und dl>» hlch'.'^rchrtcil 1'»l'lisi,!N l'cxil^f
wkd, n.'in.ntlich al'cr '̂l.'» Scit»,- l>/ch>,cachtctsr in.diziüisch licr^'s-
r.i,!lUdrr P.i f tnÜchl. i t l ! ! d»rch viclc I(»^n,ssc l 'cwM'hcil.t wilt ' ,
so fühl«- ich »lich jcdrr wl ' i t l l» Änpr'isuü^ !',än^!isli s^cibrbc,,,

MMM Hahupnlver ̂ ß^^^ j ̂
!"»n ilaii'.ich bei A n t . K l i >,' ̂ ' er >l. I ' r l>. .Nr ,̂ schovi ̂ ,

U, l'.i ,'l a r l G r i l l „;»»i ^hiu.s.n',' ; ,'» c>^i< b.i A. !?l » > l l > .
,'„id '^'ilchhnidlcr Sochcr - , in W. i i ' ^d iu l'ci H a l t e r , Äpo-
l l n l r r : in N 'M^b t l l'ci D. ^ i , z l ' l l i . Npoth.f>r,: i» G'irf-
fcle l',l F r i c d V ^'»! ch >, ̂  . Vlpolli.lcv'. in Et>>» l'ci ^ >i h »
Avl,'thcser; i» T, icst H.,„l'td.p^t l'.i S r r v a i,' a l l l ' . d.niu
b, i R c> >.' c ̂ i , Z .1 net > i , .̂ ' i f l ' v i ch „ „ d N u « d o l l » ! , ?tt'l>-
tlieser, ^,. V c i s> e >, f c l d. i,'!ii^i i! o r d s ch „ e i d . r ,,, l<arll'
V r u s i i l i . ^^ l^ l i t^r i .h . i i i r lcr ; i» Äiichl'sl^.f. 2l?crfrain. d.i
K a i ! ^ l ' i a n i , Äpl.'thckiv; i» st^'lj l'ci Znniz ^ 'az^av.

Z. 2«,. (2)

Steinkchlell-DklMlk.
<3s wird zur allgemeinen Kenntniß ge-

bracht, daß in den, dem Agramer Metro-
Politan-Kapitel gehörigen Gebiete, in der
Herrschaft Warasdin - Töplitz, nach Erlan-
gung der Schurfbewilligung von der k. k.
Verghauptmannschaft zu Agram, zwei Stein-
kohlen-Bergwerksoetriebe auf mehrere Jahre
fortgegeben werden, und zwar:

Das 1. im Orte «»,'^»<>v«?o, im
Kreutzer Komitate, woselbst vor einigen
Jahren die Kohle zu Tage gebracht, und
das Vergwcrk betrieben wurde.

2. Vom Badeorte Töplitz !i«4 Klafter
entfernt, im Waraödiner Komitate; dieses
wurde noch nicht betrieben, und die Kohle
steht zu Tage.

I n beiden Orten ist das Kohlenlager
ergiebig und von guter Qualität, nämlich
die schwarze Glanzkohle.

Das Grubenholz ist unmittelbar bti
den Bergwerken zu beziehen.

Die Lage für den Transport der aus-
zubeutenden Kohle ist günstig, indem bM
Kohlenlager an fahrbaren Straßen B
befinden/ und von der Stadt Wcn'asdlü
zwei Meilen, von der Kanischaer W'ü'
bahn drei Meilen entfernt sind.

Die hierauf reflektirenden UntermlM'l
wollen gefälligst ihre Offerte bis End/ M
1862 dein Agramer Metropolitan-Kaptt!
einreichen.

Das Wirthschaftsamt zu Warasd i " -
T ö p l i t z ist angewiesen, diejenigen, dic D
darüber überzeugen wollen, Jedem lU
Alles Auskunft zu geben.
Z l " . 02) ""' ^ "

H t n l l i « « ^ » , vom Hl'slipoihllcr 'Ai,ssl>sl V'imP'".

i» Aaml' lvg. Dilse gl^cn Hllslcn, H l i f t t l s i l , !"

lind Vr»lil,'eschwerdf» c'.m sch,nl!slc!i l'll'dsll>>^ ^

schaffciioc I'l'»!,', isl dir Schüchtc! „cl'st ^ l l i ^ ^

60 ll-. l'st. W . l,,<r zu liadsii i l , drr 'i!po!hele „!"

g o l d e n e n A d l e r " , leö V . E g >ic » l> r l g l l >̂

Äst qeschllch durch ^ ,, . , . ^. lU'qru UachahuulUlUN
Muste r -u . Lnnrkcuschlch ' qr>lchert worden.

Schneeberg's Kräuter-AI I op
für Drust- und Hungcnkrnnke,

Halsentzuildl lNstcn, Heiserkeit, G r i ppe , 3teizlnlstcn, Nrl,stl»rkle»,lm,u,a,, Vcrschleim>«nss, Tchwel '
athlnist fei t isl Ü>t6 >,,l frischs» ^»st̂ nidl' z>l l'lslMimsll:

I n ^aibl^ch bei V^Nl,«»ll», ss2n>'<»«», ̂ lpothcler „;um qoldcnsll.pirschen" am Mancuplap.
In Neustadt!: Dom. N i ^ o l i , Äp»ll,.f.>-, I» G l̂z: « . V . Pootoni, Apl'lh.s.r,
.. lyiüimd: Ioha'lll ".Vtarocutti. „ O»rf,.ld: Fried. Vömche«,
^ Wî l'ach: Ios. 1?. Dolle,,;. ,! „ W.naSd!!i: I . »alter,
.. lUül<,ch: Atlpreao Ierlach. ^ .. '.'l>,r.im: I . Horac^ck,
„ KI.̂ ,»surt: A. Morre. „ TricN: I . Herravallo.

Preis pr. Flasche sammt Gcl>l<N!ch .̂A»weisii!î  fl. l . Htt kr. öst. M .
l^H7' Zllglrich kann durch dic Herren Dcposilaire l'czo^n »rerdcn:

HX'ül»,»«'« '»«»^«»»»! ' !»»»' ! ! .«» ' dir bcwährlcn. von <!o>̂  k. !<. s)!nü-l,l'/,l,) ^«»>,,», l«>t. Prcis >'l. Tchachicl !l!l lv. '̂ß -^,

IB»«. V t«« '« ' ' ^ !V«»«'v«»»«»^.t»'»l^,T zur Stärl l l i ig d^r ?lcrvlii l>»d Krustig»»., dcH Küvpcr>1. 70 lr. öss. W . ^

.^»»n« '»» l»« l<u»»U»>» für Vülst« ,ü,b i'iüigcnlcidsu ,inb Schwindsucht, l Schachtcl 2 fl. öst. W . , V

^T«n«'«»>»»»lT««?l<»l«»Wl«»»>>»«»»« als ?lufr!ichlu!i^!5!!!ittsl l'li ol'i^ ü kiidsn >̂0 kr. ö. W. v̂

lT<»«O«»»Zll»l»x:,«» , Ännmschwckici-, gc^n allc tti!t^i!id!l!i.;c!!, W i l u ^ i , mio Gi<chwüll. l Ti^^cl l ft. s» Nsr. H

Jlaupl, - Depot hei Julius IJillncr, Apolhekur in (xloggriit/.

Cslonial-Zuckcr
aus der

U. U. prii'ilcgirlcn Xuffccfl^ltiifriiicric
tton
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Eabrikszoidion: J l «$* Ä

Seidlitz - Pulver
<in versieaelten Originalschachteln sammt Gebrauchsanweisung

l f l . ' ^ tt. ö. W . j

Dorsch - Leberthran - Gel
!wn ».<>>»»-? H K'<»-<«« zu Alrecht ill Aiekerlank

(in Oliqinalbout^'illcn s. Gcbl'al'.chsanwcis :'l 2 si. Nl kr, u l fl. 5 kr.ÖW.)

^
Mo l l ' ö Seidl i tz-Pnlver si»o »mch Axösprüch lcr lvslr» cirzil'^l^^'

loliiäir» li,i crprolxs^ Hlilinitü'! l'ci drn «mistt» Magen- «nd l lntcl l ,,,,
beschwerden, iteberlcide«, Verstvpfuuss, Häinurrhviden, Sodbrc"
Magenkrampf, de» ullschicrlii.nli^stf» weiblichen Kranthciten ^^,»
Tttar„l,»st. Ta ich in Erfahrmiss <irln'ach< habe, das« IsidUtz - P»lr>rr init <>''̂ „̂d'"!,

wrisi!!,!->sn uorlailsl »vrrds» , die dm nn-ilicil Wort für ^ '»vt naclMdnictt su 'b . , ^h^
Täusch»!^ dr« Piil ' l islim? soaM- »!ri>!i> ssssiilschtc i>lcims>!i>»n!evschvisl t raqrn, ^ ' ^ » ^ / /
^l^hnlichisit dcr äiiftrv,! ^or» , nach lcicht mit meinl'Ni ^adri lalr vcrwrchsclt U's»^' ̂ t ^ / ,
so wnritt' ich lior dl>m An lau f di,i>r ^alsisilall' mit di'm ^s,»crlc>!, d«ft „ j e d e ^"'<,<-lfe^
„der vvl, mir cr^usstcu Hridlitz-^>,llvcr zum Untersclnede yun a"'' ,̂ls/,
„<5r;c,la,,issen „l i t »neiner Tcbntjmarte und Unterschrift vcrsel,e" ^ ̂ e»'.^
,,jedem die einzelne ̂ nlvcrdosi« ,,,l,schlicslc,,de>, wrislen papier ^"^^,t i»''
„^eicheu „Moll 'o 2cidlitz-Pttlver" i» Wasserdruck ersichtlich a^" ,̂̂ ^

T.iS sllilt Dorsch-veberthran-^el wiid mit l'sstl,,, ^ l ^ ^ z t i s '
wlndct lci Vrust- und «unssenkraukhciten, Tkropheln imd ^^,^»>l^
Os licilt dii' vcr.ill'lslcil (^icht- und rhennlatischen ^circ». sc""l'l ^
Hautausschlässe., — M^'

I n Laibach l'cfindct sich die Hanpt-Nicdcrlagc obî cr Heilmittel einzig und allein in dcr Xputhrlc ;um „goldcncn Hirschen" des Hcnn AVi lN^ l» "
in Görz bci Hrn. .F. . ^»v l i z , in Gurkfeld l'ci. Hrn. l ri«?«!. «<>»,t.'l,v», in Neustadtl bci Hrn.D. Ni>5«.oli.

z ^ ^ Bei auswärtigen Bestcllungcll des lrbcr-Thran's ist für Emballage ,5 kr. ö. W. beizufügen.


